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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG Hofherrnweiler II : TTC Neunstadt II 
Samstag, 27.01.2024, 19:00 Uhr

1:9-Niederlage für den TTC Neunstadt II bei der TSG 
Hofherrnweiler II

Als Willi Rettenmeier sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Neunstadt II besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Neunstadt II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Arbeit hatten Ruf / Schomburg
gegen Zeller / Bühler zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Mit nur einem Satzverlust gingen Rettenmeier / Wald gegen Bühler / Tille durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Maucher / Joos überzeugten im Match gegen Uhrle / Lang,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. 2:3 endete das Einzel zwischen Willi Rettenmeier und Eugen Zeller
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Felix Ruf hatte derweil gegen Steffen Bühler beim 11:4, 12:10, 11:9 keine Probleme.
Das war ein souveräner Sieg. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Michael Schomburg und Andreas
Tille, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Keine Chancen ließ Jens Maucher
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Manuel Uhrle. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Daniel Wälder sein
3:2 gegen Manuel Lang feiern konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Lange mit Marco Bühler ringen musste Benedikt Joos in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG
Hofherrnweiler II und des TTC Neunstadt II. Willi Rettenmeier hatte im Spiel gegen Steffen Bühler
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für die TSG Hofherrnweiler II die Halle.

Nach diesem Sieg geht die TSG Hofherrnweiler II am 10.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Lauchheim II, während der TTC Neunstadt II am 03.02.2024 gegen den TSV
Dewangen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler II

Doppel: Ruf / Schomburg 1:0, Rettenmeier / Wälder 1:0, Maucher / Joos 1:0 
Einzel: W. Rettenmeier 1:1, F. Ruf 1:0, M. Schomburg 1:0, J. Maucher 1:0, D. Wälder 1:0, B. Joos 1:
0 
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 TTC Neunstadt II
Doppel: Bühler / Tille 0:1, Zeller / Bühler 0:1, Uhrle / Lang 0:1 
Einzel: S. Bühler 0:2, E. Zeller 1:0, M. Uhrle 0:1, A. Tille 0:1, M. Bühler 0:1, M. Lang 0:1


